Und wieder jubelt Kroatien 

AUS BREGENZ JAN WIENRICH

Die U11 vom VfB Friedrichshafen ist nach einem 4:2-Sieg im Finale gegen die Holländer vom SC GoBi Mini-Europameister.
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Nach dem Schlusspfiff gibt es kein Halten mehr. Die kleinen Kroaten stürmen das Feld. Sie hüpfen, sie tanzen und sie schreien vor Freude. Es sind ähnliche Bilder wie am vergangenen Donnerstag, als die Kroaten ihren 2:1-Vorrunden-Sieg über Deutschland bereits so überschwänglich feierten, als hätten sie gerade das EM-Finale gewonnen. Doch diesmal war es wirklich so. Es war zwar nicht das Endspiel der richtigen Euro, aber immerhin das der SÜDKURIER und IBT Mini-EM. Und das gewannen die Kroaten am Sonntag auf einem schwimmenden Spielfeld im Hafen von Bregenz mit 4:2 gegen die Niederlande. 

"Vau, Vau, VfB", skandieren die kleinen Spieler kurz nach dem Final-Erfolg. In diesem Augenblick wird wieder jedem klar, dass in den kroatischen Trikots eigentlich die E-Junioren des VfB Friedrichshafen stecken. Aber es bleibt der einzige Moment, in dem sie aus der Rolle fallen. Ansonsten geben sie sich wie echte Europameister. Lässig posieren sie für das Siegerfoto, professionell lächeln sie mit Mini-EM-Pate Karl-Heinz Riedle in die Kameras und routiniert geben sie Interviews für die Fernsehsender.
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Derweil haben sich die Holländer, die eigentlich aus Gottmadingen-Bietingen stammen, in die andere Ecke des Spielfeldes zurückgezogen. Enttäuscht sitzen sie auf dem Boden, vergraben ihre Gesichter in den Händen und die eine oder andere Träne kullert die Wange hinunter. "Wir haben es bis ins Finale geschafft", baut sie ihr Trainer wieder auf. Und das war tatsächlich eine große Leistung. Schließlich hatten alleine aus Deutschland 97 E-Junioren-Mannschaften an der Qualifikation zur Mini-EM teilgenommen. Hinzu kamen Teams aus Österreich und der Schweiz.

Für die war die Finalrunde vor Bregenz allerdings schnell vorbei. Alle vier Mannschaften aus Österreich und der Schweiz schieden im Viertelfinale aus, sodass das Halbfinale zur rein deutschen Angelegenheit wurde. Dort verloren dann die Polen vom FV Ravensburg gegen die Kroaten und die Rumänen vom SC Pfullendorf gegen die Holländer. Als die nach ihrer Final-Niederlage das Ponton verlassen, werden sie von ihren Fans mit La-Ola und "Hey, Super Gobi"-Rufen begeistert empfangen - ob so auch der Final-Verlierer der echten EM gefeiert wird ?
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